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Kleine Anfrage 

des Abg. Rüdiger Klos AfD 

 

Versammlungsgesetz in Baden-Württemberg 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Ist ihr bekannt, welche Bundesländer bisher von der Befugnis Gebrauch gemacht haben, 

ein eigenes Versammlungsgesetz zu erlassen?  

 

2. Warum hat Baden-Württemberg noch kein eigenes Versammlungsgesetz erlassen? 

 

3. Welche Vorschriften des Bundes-Versammlungsgesetzes gelten in Baden-Württem-

berg nicht mehr und wurden aus welchem Grund durch Landesrecht ersetzt? 

 

4. Warum wird bisher kein eigenes Landes-Versammlungsgesetz erwogen, oder gibt es 

Pläne hierzu? 

 

5. Welche durchgreifenden Bedenken sprechen gegen ein Landes-Versammlungsgesetz? 

 

 

4.8.2025 

 

Klos AfD 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Das Versammlungsrecht war lange bundeseinheitlich geregelt. Im Rahmen der zum 1. Sep-

tember 2006 in Kraft getretenen Föderalismusreform I ging die Gesetzgebungskompetenz 

für das Versammlungsrecht vom Bund auf die Länder über. Das Versammlungsgesetz gilt 

nach Artikel 125a Absatz 1 des Grundgesetzes bis zu einer landesrechtlichen Ersetzung als 

Bundesrecht fort. Hierzulande scheinen einige Vorschriften des Bundesgesetzes durch Lan-

desrecht ersetzt worden zu sein, aber nicht das Gesamtwerk. Der Sachstand in Baden-Würt-

temberg interessiert.  

 


